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Gewinnen Sie an Flexibilität 
und Einfachheit

Brauchen Sie neue Ausrüstungen? Unser Leasing be-
gleitet Sie bei der Entwicklung Ihres Unternehmens.

Mit dem Investitionsgüter-Leasing finanzieren Sie neue 
Investitionsgüter, welche für den Betrieb und das Wachs-
tum Ihres Unternehmens nötig sind. Gleichzeitig schonen 
Sie Ihre finanziellen Ressourcen und bleiben auf dem 
neusten Stand der Technik.

Ihre Vorteile
•	Unternehmerischer und finanzieller Spielraum
•	Keine Immobilisierung Ihres Kapitals
•	Eine feste Leasingrate, anstatt Eigenmittel 
	 in neue Güter zu investieren
•	Finanzierung durch die Nutzung
•	 Ihr Unternehmen bleibt dank modernster 		
	 Ausrüstung in einem dynamischen und kompetitiven 
	 Wirtschaftsumfeld konkurrenzfähig

So funktioniert das Investitionsgüter-
Leasing 

Leasing ist vergleichbar mit einem Mietvertrag: Sie 
zahlen monatliche Raten für die Nutzung eines Gutes. Im 
Rahmen eines Investitionsgüter-Leasingvertrags kauft die 
Bank das Investitionsgut, welches Sie nutzen möchten. 
Für die Dauer des Vertrages bezahlen Sie der Bank eine 
fixe Leasingrate.

Beim Investitionsgüter-Leasing sind drei Parteien beteiligt: 
Der Kunde, der Lieferant und die Bank.

Ein wesentliches Merkmal des Leasingvertrages ist, dass 
die Bank das Investitionsgut kauft und somit rechtlich 
gesehen Eigentümerin wird. Die Bank tritt jedoch 
das Recht zu dessen ausschliesslichen Nutzung an 
den Leasingnehmer ab, der während der Laufzeit des 
Leasingvertrags feste Leasingraten bezahlt. Neben der 
Wartung ist der Leasingnehmer auch für die Versicherung 
des geleasten Guts verantwortlich.

Am Ende der Leasingperiode haben Sie die Möglichkeit, 
das Gut mittels Bezahlung des festgelegten Restwerts zu 
erwerben oder es zurückzugeben. 

Finanzierungsleasing - eine Dreiecksbeziehung
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Mindestbetrag Ab CHF 50’000.- (exkl. MwSt.)

Währung CHF

Laufzeit Zwischen 24 und 72 Monaten

Zinssatz Der effektive Festzins wird in Abhängigkeit vom Anlagegut und der 
Unternehmenslage festgelegt.

Zahlungsart Monatlich (ausnahmsweise viertel- oder halbjährlich)
Fälligkeit der ersten Monatsrate nach der Lieferung des Investitionsguts  

Amortisation Linear, Berechnung basierend auf einem Restwert zwischen 0,50% und 
2,00% des Anschaffungswerts des Investitionsguts

Versicherungen Obligatorische gewerbliche Versicherung (Haftpflicht, Feuer, 
Wasserschäden, Diebstahl) oder Vollkaskoversicherung,
wenn das Gerät immatrikuliert ist.

Preise und Konditionen

Ausrüstungen für verschiedene 
Geschäftsaktivitäten 

Zur Unterzeichnung eines Investitionsgüter-Leasing
vertrags spielt es keine Rolle, wie gross Ihr Unternehmen 
ist oder auf welchem Gebiet es tätig ist. Als Leasinggüter 
eignen sich vor allem standardisierte mobile Investitions
güter wie: 

-	 Nutzfahrzeuge
-	 Werkzeugmaschinen, Produktionslinien
-	 Strassenbaumaschinen, Fördermaschinen und 
	 Landwirtschaftsmaschinen
-	 Baumaschinen und Baustellenmaschinen
-	 Medizinalgeräte und Laboreinrichtungen
-	 IT- und Telekomgeräte usw.

Dieses Leasingprodukt ist das Ergebnis einer Zusammenarbeit der Freiburger Kantonalbank und der Zürcher Kantonalbank.


